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Auftrag zur Trinkwasseruntersuchung (gem. TrinkwV Anlage 1 Teil I) 
 

Im Rahmen von QM-Milch 
 
 

Auftraggeber = Rechnungsempfänger  Zweitschrift des Befundes für 
LUFA-Kd.-Nr.: 

      
  LUFA-Kd.-Nr.: 

      
 

 
 

  
 

Name/Vorname  Name/Vorname 

   

Straße  Straße 
   

PLZ/Postort  PLZ/Postort 

   
E-Mailadresse: Bitte nur angeben, wenn die Ergebnisse 
ausschließlich per E-Mail übermittelt werden sollen !!! 

 E-Mailadresse: Bitte nur angeben, wenn die Ergebnisse  
ausschließlich per E-Mail übermittelt werden sollen !!! 

Probenbezeichnung: 
 
 

Probenehmer: 

    
  

 

⊗ mikrobiologische Wasseruntersuchung     

(Coliforme Keime, E. coli, Enterokokken) 

 

 

 

16,00 € zzgl. MWSt. 

   

 
 
 

Weitere Untersuchungen sind auf Nachfrage möglich! 
 

  

   
  
 

 
Hinweise zur Probenahme für mikrobiologische Wasseruntersuchungen im Rahmen der Eigenkontrolle 

Die Entnahme der Wasserprobe für mikrobiologische Untersuchungen sollte unter sterilen Bedingungen erfolgen. 
Eine unsachgemäß durchgeführte Probenahme kann das Untersuchungsergebnis negativ beeinträchtigen! 
Folgende Hinweise sollten daher beachtet werden: 

1. Für die mikrobiologische Untersuchung sollten sterile Glasflaschen benutzt werden. Sterile Flaschen zur Probenahme 
können kostenlos von der LUFA zur Verfügung gestellt werden. Sie sind aber auch in Apotheken erhältlich oder es können 
in Sonderfällen ausgekochte Mineralwasserflaschen verwendet werden. 
2. Bei der Probenahme aus Zapfhähnen wird der Hahn zunächst mehrere Male voll geöffnet und wieder geschlossen. 
Danach flammt man die Auslauföffnung mit einer offenen Flamme gründlich ab (vorher brennbare Materialien an den 
Hähnen sowie z.B. Perlatoren abbauen). Dann lässt man das Wasser ca. 5 Minuten frei auslaufen, füllt die Flasche (nicht 
randvoll), verschließt sie und kennzeichnet die Probe (Name, Adresse, Art der Wasserprobe, Datum). 
3. Zur Beprobung von Brunnen wird der Auslauf so lange abgeflammt, bis er völlig trocken ist. Dann wird der Brunnen ca. 
10 Minuten gleichmäßig abgepumpt. Die Probeflasche füllen (nicht randvoll), verschließen und die Probe kennzeichnen 
(Name, Adresse, Art der Wasserprobe, Datum). 
4. Die Wasserproben sollten kühl, dunkel und so schnell wie möglich transportiert, die LUFA Nord-West erreichen. 
5. Der Transport der Proben kann über die Sammelstellen des LUFA - Abholdienstes abgewickelt werden. Zeit und Ort 
entnehmen Sie bitte der Homepage der LUFA Nord-West: 
(http://www.lufa-nord-west.de/lufa2/downloads/pdf/OL_allg1_Kurierdienst_07_2004.pdf und  
http://www.lufa-nord-west.de/lufa2/downloads/pdf/Abholtermine_Hameln.pdf). 

6. Den gekennzeichneten Proben ist ein möglichst vollständig ausgefüllter Auftragsvordruck beizufügen. 
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